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In einer Demokratie dürfen alle Menschen 

mitentscheiden, wie das Land regiert wird. Zum 

Beispiel wählen die Bürgerinnen und Bürger 

mit ihrem Wahlrecht Politiker:innen, die dann 

in ihrem Namen entscheiden. Es gibt Regeln 

und Gesetze, die vom Parlament beschlossen 

werden und an die sich jeder halten muss. Auch 

die Meinung aller Bürger:innen ist wichtig und 

muss berücksichtigt werden. Für uns bedeutet 

Demokratie, dass man Kompromisse findet. 

Demokratie gibt es nicht nur im Staat, sondern 

auch in der Schule, unter Freunden oder in an­

deren Gemeinschaften oder Gruppen. Wichtige 

Rechte der Demokratie sind die Menschenrech­

te. Sie geben uns allen Stabilität, weil sie uns 

Wa s  i s t  D e m o k r a t i e  ?

„Wir lieben die Demokratie.“

Ester

Ö s t e r r e i c h  i s t  e i n  d e m o k ra t i s c h e s  L a n d ,  i n  d e m  d i e  M e n s c h e n  m i t b e s t i m m e n 

d ü r f e n .
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N a t a s c h a ,  E s t e r,  S o p h i e ,  N a o m i

zeigen, was wir dürfen. Jeder Mensch hat das 

Recht, die eigene Meinung zu sagen. Das nennt 

man Meinungsfreiheit. Man darf die Arbeit der 

Politiker:innen kritisieren. Aber wichtig ist es, 

nicht zu beleidigen, rassistisch und sexistisch 

zu sein, denn das gehört nicht zur Meinungs­

freiheit. Damit die Demokratie lebendig bleibt, 

muss sie täglich neu von uns erkämpft werden. 

Wir sind für die Demokratie, weil man viele 

Möglichkeiten und Freiheiten hat, die andere 

Menschen, die nicht in einer Demokratie leben, 

nicht haben.
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Durch die Informationen, die das Volk von den 

Medien erhält, entwickeln sich verschiedene 

Meinungen. Es gibt eine Vielzahl an Informatio­

nen, die von unterschiedlichen Mediensendern 

an uns gelangen. So bilden wir uns auch eine 

Meinung. Nicht alles, was wir online mitbekom­

men, stimmt, deswegen sollte man vorher erst­

mal sichergehen, ob es keine Fake News sind und 

ob die Infos überhaupt stimmen. Man sollte nicht 

immer direkt der ersten Information glauben, 

sondern mehrere Infos sammeln und sie verglei­

chen, bis man sich sicher ist, was stimmen kann 

und was nicht. Weil, wenn du eine falsche Nach­

richt an Mitmenschen weitergibst, so verbreiten 

sich schnell Falschinformationen und man ver­

liert das Vertrauen, deshalb haben sowohl Medi­

en die Verantwortung als auch wir selbst.  

Wir bekommen aber nicht alle Infos mitgeteilt, 

weil womöglich an verschiedenen Orten und 

zu unterschiedlichen Zeitpunkten andere oder 

spannendere Dinge passieren, die gerade eine 

wichtige Rolle spielen. Deshalb müssen die Medi­

en auch eine Auswahl treffen, welche Informatio­

nen sie der Öffentlichkeit geben.  

Das Internet wird auch von Politikerinnen und 

Politikern genutzt, um eine gewisse Reichweite 

zu bekommen, um Stimmen für die Wahlen zu 

sammeln und damit die Leute ein besseres Bild 

von ihnen haben. Sie versuchen sich im Internet 

von ihrer besten Seite zu zeigen, aber ob das Bild 

dann genauso der Wahrheit entspricht, darüber 

sollte man selbst nachdenken bzw. man könnte 

noch nachschauen, welche Infos über sie berich­

tet werden.  

In einer Demokratie haben die Medien eine sehr 

bedeutende Rolle, weil Bürger:innen wissen 

sollten, was gerade weltweit passiert. Deswegen 

sind die Medien sehr hilfreich und wichtig!

Wir haben zu verschiedenen Themen unterschiedliche 

Meinungen, die wir mit anderen teilen.

I n f o r m a t i o n e n  d e r  M e d i e n 

„Denken, bevor man redet.“

Elias, Lior, Maksym

W i r  b e ko m m e n  h e u t z u t a g e  z u m  G r o ß t e i l  a l l e  I n f o r m a t i o n e n  a u s  d e m  I n t e r n e t 

o d e r  a n d e r e n  M e d i e n .

E l i a s ,  M a k s y m  u n d  L i o r
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Das hört sich sehr 

interessant an!

Wie findest du das? 

Schau dir das mal an!
Ja, klingt gut!

Wenn wir uns in Medien informieren, diskutieren wir oft miteinander darüber!
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